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Hochpikante Lektüre!
Auszug aus dem Hauptlager-Verzeichnis der

VERSAND-BUCHHANDLUNG M. HUBER, ZÜRICH,
BÄCKERSTRASSE 25

Hauptpostfach — Postscheckkonto VIII/7876.
Der Versand erfolgt bei Voreinzahlung auf Postscheckkonto,
portofrei, bei Nachnahme unter Zuschlag der Postgebühren.

der Anna

Eine Reihe hochinteressanter Lebensgeschichten be
rUhmter Priesterinnen der Liebe, die als Freundinnen vonKaisern und Königen die Welt beherrschten. Hier sieht
man, wie stark das „schwache Geschlecht" ist, wie der

klügste Mann ihm wehrlos ausgeliefert ist.

FRAUEN DER LIEBE!
Diese Bücherreihe ist eine intime Ergänzung der Weltgeschichte, sie
enthält all das, was wir in unseren Geschichtsbüchern niemals finden
könnten. — Zugleich zeigen diese überaus spannenden und pikanten
Bücher manches von sieghaften Frauen bewußt oder unbewußt ge¬

übte Mittel, den Mann zu entwaffnen.
1. Gräfin Walewska, die Geliebte 12. Gräfin Aurora Königsmark/die

Geliebte August des Starken.
13. Madame Pompadour, die Ge¬

liebte Ludwig XV.
14. Graf. Wartenbach, die Geliebte

eines preußischen Königs.
15. Das Fräulein v. Lavallière, die

Geliebte des Sonnenkönigs.
16. Messaüna, die Buhleiin auf

dem römischen Kaiserthron.
17. Isabella, die Venus auf dem

spanischen Königsthio-\
13. Theodora, vom Zirkus üui dem

Kaiserthron.
19. Maria Antoinette, die Tochter

der Kaiserin Maria Theresh..
20. Philippine Welser, die Ro.

von Augsburg.
21. Lola Montez, das Leben einer

Abenteuerin.
22. Niono de Lenclos, das Geheim¬

nis der ewigen Jugend.
23. Agnes Bernauerin, das Opfer

treuer Liebe.
24. Katharina II. von Rußland,

eine große Herrscherin, -ein
schwaches Weib.

Preis pro Band 90 Cts.

Napoleons 1.

2. Das Liebesleben
Boleyn.

3. Dubarry, die Geliebte Ludwig

4. Draga Miaschin, eine Buhlerin
auf dem Königsthron.

5. Lady Hamilton, das schönste
Weib seines Jahrhunderts.

6. Therese Krones, Wiens
vergötterte Volkssängerin die
Geliebte eines Räubers

7. Cleo de Merode, der Glückstraum

einer Tänzerin.
8. Marina, die Geliebte des Juan

Cortez, des Eroberers von
Mexiko.

9. Anna Sydow, die schöne Büße-
rin.die Geltebte des Kurfürsten
Joachim.

10. Lucretia Borgia, die Tochter
des Papstes Alexander VI., das
interessanteste Weib des i5.
Jahrhunderts.

11. Katharina L, vom Bauern¬
mädchen zur Zarin.

Wally Sattler.
Von Edward Stilgebauer.
Hier wird der Werde- und Untergang

eines unbehüteten, schönen
jungen Mädchens geschildert. Aus
ehrsamer Kleinbürgerfamilie ist
die Heldin entsproßen. Der Vater
verunglückt, die Mutter bleibt als
Witwe in ärmlichen Verhältnissen
zurück, un i nun wählt die 1 ochter
aus Unerfahrenheit den Kellne-
rinnehberuf, um ja warum.
Sie weiß es eigentlich selber nicht,
und ahnt es ebensowenig, wie,
wodurch, weßhalb sie fortan
immer tiefer gleitet, bis endlich
des Lebens Flut vollends über

ihr zusammenschlägt.
Preis Fr. 2.20.

Sittenaiie v. Dolorosa.

R A F A Ë L A.
DerRoman einer T änzerin.
Ein Theaterroman, also ein Sittenroman

voll Glut und Leidenschaft.
Ein erschütternder Blick in d<e
Abgründe menschlichen Lebens.

Dl E STARKEN.
Ein Ringkämpferroman.
Ein Hauch deiber Männlichkeit
weht durch dieses Buch, das in
dieWeltder Arena einführt.Dieses
Lebensbild der modernen Gladiatoren.

die bei Männer Bewunderung
und bei Frauen Leidenschaft

erwecken, ist ein interessanter
Beitrag zur Sittengeschichte.

"Pro Band Fr. 2.20.;

DER REIGEN
von Artur Schnitzler.

Die unsterblichen zehn
Liebesszenen, deren Aufführung Stürme
der Entrüstung bei allen Muckern
und die Bewunderung aller
aufrechten Menschen erweckt hat.

Eleg. gebunden Fr. 2.20.

NANA
von Emile Zola.

Nana, das dämonische Weib, sie
ist nicht schön, nicht gebildet,
nicht graziös und bezaubert doch
alle Manner dadurch, daß sie Weib
und nur Weib ist. Der Roman
Nana, das große Kunstwerk, ist
zugleich das Entsetzen aller Prüden

und aller Moralbeleuchter.
Preis nur Fr. 2.20.

IM KLOSTER.
Roman von Denis Diderot
Dieser Roman ist eine flammende
Anklage gegen die grauenhaften
ui.d unsittl chen Zu tände, die
i • 18. Jahrhundert in den Nonnen-
Uöstern eingerissen waren. Dieses
Buch, das man mit Empörung
teils lesen, teils mit tiefstem Mitleid

für seine unglückliche Heldin,
kritisierte schon Goethe mit
folgenden Worten: Wer an Diderot

mäkelt, ist ein Philister.
Eleg. gebunden Fr. 2.20.

Werke
vonLv.Sactier-Masocli:

Venus im Pelz.
Grausame Frauen.
Dämonen und Sirenen.

Das Rätsel Weib.
Jeder Band Fr. 2.20.

Jeder dieser vier Bände enthält
eine Anzahl Novellen, die das
Verhältnis von Mann und Weib
zueinander schildern. Wie der
geistvolle Verlasser es eben sah.
Er steht immer und durchweg auf
der Seile seiner weiblichen Helden
und zeigt sie als Vernichterinnen
der das Knie vor ihnen beugenden

Anbeter. Parallelweike zu
diesen einzigartigen Büchern gibt
es in derdeutschen Literatur nicht.
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kivàpikaià Lektüre!
SUS ciem NsuptlgZer-Ver^eicbnis âer

v^i?L^i»v-suc:i°>«^^vi_u^cz ivi. l-tvspp, ^cimen.
SÄCK^k?SII?^SSe 2S

«suptposttsck — postscksekkonto VIII/7S7S.
ver Verssnä erioiZt bei Vorein^skIunZ guk postscbeckkonto,
portokrei, bei bàbnsbme unter ?uscbIgA 6er postZebUbren,

der ^nna

eins peibe boebinterosssntsr Ledensgesobiobten be
rûbmîor priesterinnen öer Liede, ciie sis preunctinnen vonKsisern unci Königen ctie Welt beberrsebten. Allier siebt
msn, wie stsrk öss „sebwsebe Qesebleekt" ist, wie öer

klügste IVisnn ibm webrios susgeiietert ist.

VLK l.I^S^!
Diese Lückerreike ist eine intime Lrgän?ung der Weltgeschickte, sie
enthält ail 628, was wir in unseren Qesckichtsbückern niemals finden
könnten. — Zugleich ?eigen diese überaus spannenden und pikanten
Lücker manches von sieghaften Lrauen bewuLt oder unbewußt ge-

übte Mittel, den Mann ?u entwaffnen.
1. Dräfin Walewska, die Qeliebte i2. Qräfin Aurora Königsmark, die

Qelieote àgust des Starken.
13. Madame pompadour, die Qe-

liedte Ludwig XV.
14. Dräf.Wartenbach, die Deüedte

eines preukiscken Königs.
15. Das Lräulein v. bavallière, die

Qeliedte de8 8onnenkönigs.
16. Messalina, die Lukleiin auf

dem römischen Kaisertkron.
17. I8ade11a, die Venus auf dem

spanischen Königstkio'.
18. I^beodora, vom Cirkus ^u? dem

Kaisertkron,
19. Maria Antoinette, die Lockler

der Kaiserin Maria Lkeresib.
20. philippine Weiser, die po.

von àgsburg.
21. Lola Monte?, das Leben einer

Abenteuerin.
22. bliono de Lenclos, das Dekeim-

ni8 der ewigen 3ugend.
23. ^gnes Lernauerin, da8 Dpfer

treuer Liebe.
24. Katharina II. von puüland,

eine groüe Herrscherin, ein
schwaches Weib.

preis pro Vsnci SV Vts.

Napoleons I.
2. Das Liebe8leben

öole^n.
3. Dudarr^, die Qeliebte Ludwig

4. Draga Masckin, eine Luhlerin
auf dem Königsthron.

5. Lad^ Hamilton, da8 8chönste
Weid 8eine8 dahrkuncierts.

6. Oberes« Krones, Wiens ver-
Lotterte Voikssängerin die Qe-
liedte eines pauders

7. dleo de Merode, der Qlücks-
träum einer Län/erin.

8. Marina, die Qeliebte des duan
Lorte?, de8 Lroberers von
Mexiko.

9. àna S^dow, die schöne Luke-
rin.die Qeltedte de8 Kurfürsten
doackim.

10. Lucretia Lorgia, die Lockter
de8 Pap8te8 Alexander VI., das
intere88ante8te Welb des i5.
dakrbunderts.

11. Katharina L, vom Lauern-
mädchen ?ur ^arin.

WsII^ Ssttlsr.
Von Ldward Stilgekaus r.
liier wird dsr Verds- uns Unter-
gang eines undsbütetsn, scbönen
jungen lViädcbens geacllildert. àvs
ebrsamer KIeil>bürge,kamilie ist
die ldeldin entsproöen. ver Valer
vernngluert. Nie Mutter bleibt als
tVitvve in ärmlicben Verbältnissen
Zurück, UN i I.un wi.klt Nie I ocbter
aus Unerkakrenkei! den Keilne-
rinnenderui, um ja warum.
Sie welk es eigenilicb selber rucbt,
und abnt es ebensowenig, wie,
wodurck, weLkaid sie kortsn
immer tieker gleitet, bis erxilicb
ties bedens blut volienNs über

Ibr rusa>nmenscklägt.
preis Pr. 2.20.

M»M V. Wms.
I? k- à' l_
verpoman einer L än?erin.
Lin ^beaterroman, al80 ein 8itten-
roman voll Qlul und Leiden8cbaft.
Lin er8ckütternder Llick in d'e
^.b^rüude men8ch1icbsn Lcben8.

Ol ^ 8I^k?K^I^.
Lin Itinglrämpkerroman.
Lin ltsuck lietber Männliebkeit
webt liurck ttiesss Lucb, ttas in
liie V/eitcier^renZ einkubrt.Dieses
bebensdillt ller moclernen (Zlsttia-
toren. itie dei Männer IZewunlie-
rung und bei brauen bei-iensebatt
erwecken, ist ein interessanter

ösitrag rur 8ittsngesckicbte.
l^pro LsncI Pr. 2.20. ;

von ^rtur 8cbnit?Ier.
Die unsterblichen ?ebn Liebes-
s?enen, deren àfkukiun^ 8türme
der LntrüstunS bei allen Muckern
und die Bewunderung aller auf-
reckten Menschen erweckt hat.

^leg. gebunöen p?. 2.2V.

von Lmi 1 e X 0 la.
àna, das dämonische ^Veib, sie
ist nickt sckön, nickt gebildet,
nickt graxiös und bs?aubert dock
alle Manner dadurch, dak sie Weib
und nur Weib ist. Der poman
blaua, das groüe Kunstwerk, ist
?utzleich das Lntsàen aller prü-
den und aller Moralbeleuchter,

preis nur Pr. 2.20.

!êV! K!_05ILP.
Koman von Denis Diderot
Dieser poman ist eine flammende
Anklage ge^en die grauenhaften
und unsittl cken 2^u tände, die

> - l8.3abrkundert in den bionnen-
l- löstern eingerissen waren. Dieses
Luck, das man mit Lmpörung
teils lesen, teils mit tiefstem Mit-
leid für seine unglückliche Heldin,
kritisierte schon Ooetke mit kol-
genden Worten: Wer an Diderot

mäkelt, ist ein Philister,
pieg. gebunöon Pr. 2.20.

wêà
Mt.v.Zklctiei'-hllm!!:

Venus im pelz:.
lZpsussms i^psusn.
vâmonsn unci Lipsnen.

Oss kstss! Weid.
lvcie^ Ssnrj p^. 2.20.

lcâsr ciieser vier käntts entbält
eine ^nusbl blovellen, bis cis8
Vsrbältnis von st-lznn unâ lVeib
2ueinancler sebil-Zern. V^'ie <ier
geistvolle Verlasser es eben sab.
Lr stebi immer unci tturckweg auf
cler Seile seiner weiblicbsnbieltten
und ?eigt sie als Vsrnickterinnen
der das Knie vor ibnen beugen-
den Anbeter, parallelweiks au
diesen einaigsriigen Lücbern gibt
es in dercieuiscben Literatur nlcbt.
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Wieder eingetroffen!
um

•

- -

Ig GUNNAR I m

TOLNAES 1
m

=' Sein Leben und Wirken m
•

Von Dr. Marie Luise Droop 1

U
r.

m

27Illustrationen! Elegant geheftet
Preis Fr. 1.20. Zu beziehen durch den Verlag

„Zappelnde Leinwand", Hauptpost-
tach Zürich, Postscheckkonto VI1I/7876.

m

Das beste Buch über Gunnar Tolnaes!
Eine Biographie des großen Kinodarstellers — aber nicht
gehalten im trockenen Ton einer pedantischen Literaturgeschichtsschreiberei,

sondern in lebendigen glühenden Farben. Eine
starke an Liebe grenzende Verehrung hat der in Filmkreisen
weithin bekannten Verfasserin die Hand geführt.—Der Werdegang

des großen Schauspielers wird uns vorgeführt, seine
eminente Bedeutung für den Film fachmännisch gewürdigt und
seine Beliebtheit in der ganzen Welt an bezeichnenden
Beispielen erläutert. Vorzügliche Photos, zum Teil ganzseitig,
vervollständigen den Eindruck. — Wer Gunnar Tolnaes liebt,

muß dieses Buch gelesen haben.

m
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lieber einMtrMen!
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I W

^— Lein lieben unct wirken W

Von Or. Narie puise Oroop I

W

27IIIustrationen! pieZant gekettet
preis Pr. 1.20. ^u beàken âurck àen Ver-
iaZ „^appelncte peinv/anct", Hauptpost-
tack ^ürick, postsckeàonto VIII/7876. » M

Das be3te kuck über Ounn3r ^oInseL!
Lins LioZrspkie kes ZroIZen Kinokarsteiiers — «ber nickt Ze-
kalten im trockenen l'on einer pekantiscken kiteratmZesckickts-
sckreiderei, sonkern in IsbenkiZen Ziükenken warben. Line
starke an kieke Zren/enke VerekrunZ kat cier in Vilmkreisen
veitkin bekannten Verfasserin kie blank Zekükrt.—Der tVerke-
ZanL kes ZroiZen Lcksuspieiers wirk uns vorZetükrt, seine
eminente IZekeutunZ tür ken Liim tackmannisck ZewllrkiZt unk
seine Leiiebtkeit in ker Zangen Veit an be/eicknenken Lei-
spielen erläutert. Vor/uZlicke ?kotos, /um leil Zan/seitiZ,
vervolistänkiZen ken kinkruck. — tVer Ounnsr loinaes liebt.

mulZ Kieses Luck Zelesen kaden.

W
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2)as gr
^Bilderbuch

des ëfi
1922

Preis 3 Fr. zuzüglich 50 Cts. Porto, Nachnahme 15 Cts. mehr

Künstlerisch, im Tiefdruckverfahren hergestellt, bringt es
neben wertvollen sachlichen und populären Artikeln aus
berufener Feder weit über 200 Seiten Illustrationen,
ganzseitige Bilder der berühmten Darsteller, Regisseure
und Szenen aus den bedeutenden Filmwerken der Welt.
lllllllllllllllll!lllllll!lll!ll!)illllllllllllllll!llllll!ll!llllimillimilllllUIIMHIIIIIIIIII!!ll!l!llllllllimilllllllllllllllllllllllllllllll!limii

VON DEN FILMSTARS SEIEN NUR GENANNT:
Albert Bassermann, Hella Moja, Sascha Gura, Pola Negri,
Stella Harf, Ressel Orla, Liane Heid, Lee Parry, Emil
Jannings, Harry Piel, Max Landa, Henny Porten, Harry
Liedke, Lia de Putti, Ernst Lubitsch, Ernst Reicher,
Maciste, Lyda Saimanova, Helena Makowska, Reinhold
Schünzel, Lya Mara, Dagny Servaes, Eva May, Paul
Wegener, Mia May usw. Größe der Porträts 18X23 cm.
lllilliniijllHliltlllllllllllllllllllllllllllllllllllHIllllll'lflllllMIlMMlIIIUIIIIIIIIIIIIIlllllllllUllllUlliUIlillllllllllllllllllllllllllllllllillll

UNSER VORRAT IST ZUR ZEIT AUSVERKAUFT.
NEUE SENDUNG UNTERWEGS.

BESTELLUNGEN SCHON JETZT EMPFOHLEN.

Zu beziehen durch den

Verlag,, ZappelndeJEeinwand"
Zürich, Hauptpostfach, Postscheckkonto Nr. VIII/7876

Druck und Verlag: Verlag Zappeln :e Leinwand, Zütich.

2)t?F

c/es Ä/ms

preis 3 Pr. xuxüZIick 50 (Its. Porto, Nacknabme 15 Ots. mebr

künstlerisck, im 'DietdrucDvertabren berZestellt, bringt es
rieben wertvollen sacblicken und populären Artikeln aus
berutener pecler weit über 200 Leiten Illustrationen,
Aanxseiti^e IZilder der berükmten Darsteller, peZisseure
und Lxenen aus den bedeutenden pilmwerken der IVelt.

VON DDN DIDNLT'/tpZ LDIDN NDP QDN^NNID
Albert lZassermann, Delia lVloja, Lascba Oura, polaNeZri,
Ltella Dart, Fessel Orla, Diane Neid, Dee ?arr^, Dmil
lanninZs, Darr^ piel, Nax Danda, Denn^ Porten, Darr^
Diedks, Dia de putti, Drnst Duditscb, Drnst peicker,
Raciste, D^da Lalmanova, Delena Nairowska, peinkold
Lckün^el, D^a lVlara. DaZn^ Lervaes, Dva lVlg)r, Paul
IVeZener, Nia Na)r usw. OrölZe der Porträts 18X23 cm.

DNLDP VOPW? IL? ?DP ^DSVDPK^DDI'.
NDDD LLNDDNO DNI-PP^DOL.

LD37DDDDNODN LLDON DlVlppODDDN.

^u belieben durck den

^ürick, Dauptposttacb, postscbecklronto Nr. VIII/7876

Druck unâ Verlä^: VerlâZ Zappeln 'e Deinvvancj, ^ülick.
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